
Gottesdienstordnung
6. bis 13. Juli 2025

Sonntag, 6. Juli Hochfest der Frankenapostel
  9.00 Hl. Messe Hll. Kilian, Kolonat und Totnan
10.30 Hl. Messe 
12.00 Hl. Messe in englischer Sprache (Krypta)

Montag, 7. Juli Hl. Willibald
19.30 Hl. Messe

Dienstag, 8. Juli
19.30 Hl. Messe

Mittwoch, 9. Juli Hl. Augustinus Zhao Rong
19.30 Hl. Messe zu Ehren des Sel. Engelmar

Donnerstag, 10. Juli Hl. Knud, Hl. Erich, Hl. Olaf
19.30 Hl. Messe 

Freitag, 11. Juli Hl. Benedikt von Nursia
19.30 Hl. Messe
anschließend Beichtgelegenheit

Samstag, 12. Juli
  8.00 Hl. Messe

Sonntag, 13. Juli 15. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Hl. Messe 
10.30 Hl. Messe 
12.00 Hl. Messe in englischer Sprache (Krypta)
18.00 Konzert mit dem Mariannhill Chamber Orchestra

Kilianssonntag
Weish 3,1-9 / Hebr 12,28-29; 13,1-9a / Mt 5,1-12a

Geht und macht alle Völker zu meinen Jüngern.
Ich bin mit euch alle Tage bis zum Ende der Welt. 

(Vgl Mt 28,19a.20b)
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Am Sonntag, 29. Juni 2025, starb in Christus unser Mitbruder P. Andreas Rohring 
CMM auf der Heimfahrt von Reimlingen nach Maria Veen in Bad Camberg, Kreis 
Limburg, im Alter von 58 Jahren. Als Redakteur der Zeitschrift „Mariannhill“ war er 
bei allen wichtigen Ereignissen in unserer Kirche mit der Kamera unterwegs und 
hielt sie in Bild und Text fest. 

Wir bitten Sie um das Gebet für unseren Mitbruder.

Zum Hochfest der Frankenapostel
Bis  auf  den  heutigen  Tag  sind  drei  Namen  aufs 
Engste  mit  dem  Bistum  Würzburg  verbunden: 
Kilian,  Kolonat  und  Totnan.  Die  drei  irischen 
Wandermönche  brachten  den  christlichen 
Glauben an den Main und sind dafür sogar in den 
Märtyrertod gegangen.
Vor über 1300 Jahren, nämlich um das Jahr 686, 
waren Kilian und seine Gefährten aus Irland nach 
Würzburg  gekommen,  um  den  christlichen 
Glauben  zu  verkünden  und  die  Menschen  zu 
taufen.  Die  Missionare  und  Wanderprediger 
fanden guten Anklang, bis sie durch ihre Lehre mit 

Herzog Gozbert und seiner Gemahlin Gailana in Konflikt gerieten und deshalb im 
Jahr 689 umgebracht wurden. 60 Jahre nach dem Tod der Märtyrer wurden deren 
sterblichen  Überreste  unter  Würzburgs  erstem  Bischof  Burkard  wieder 
aufgefunden;  Burkard  ließ  die  Gebeine  feierlich  erheben  und  legte  so  den 
Grundstein  für  die  bis  auf  den  heutigen  Tag  währende  Verehrung  als 
Bistumspatrone und Frankenapostel.  Die Reliquien der Heiligen ruhen heute in 
der  Krypta  der  Neumünsterkirche,  die  Häupter  werden  in  einem 
Bergkristallschrein  im  Altar  des  Domes  aufbewahrt.  Während  der  Kiliani-
Wallfahrtswoche  werden  die  Häupter  der  Frankenapostel  in  einer  feierlichen 
Prozession  durch  die  Stadt  getragen.  Zahlreiche  Patrozinien  fränkischer 
Gotteshäuser  weisen auf  die  besondere Wertschätzung hin,  die  die  „Kinder  in 
Franken“ ihren Frankenaposteln entgegenbringen.  (Vgl. Homepage des Bistums 
Würzburg)

Herzliche Einladung zum Orchesterkonzert
Sonntag, 13. Juli 2025, 18 Uhr

Das  Mariannhill  Chamber  Orchestra  und  sein  Nachwuchs-
orchester MiniMCO spielen Musik von Mozart (Kirchensonate 
F-Dur  KV  244),  Bach  (Doppelkonzert  Oboe  und  Violine), 
Wiseman, Bédard und Rutter (Suite Antique). 


